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Mit einem 20-minütigem Konzert haben wir den Neujahrsapéro der Gemeinde vom 
Sonntag, 10. Januar eröffnet. Diesmal konnten die anwesenden Gäste zwischen den 
Stücken sogar applaudieren, denn die wenigsten hatten so früh schon ein Glas in der 
Hand. Die Häppchen wurden dieses Jahr erst nach der Rede der Gemeindepräsidentin 
auf die Marktstände der Vereine und Parteien verteilt. So hatten auch wir die Gelegen-
heit am Apéro teilzunehmen. Zum Schluss der Veranstaltung wurde dann der 
„Brotheimer-Bryys“ an einen verdienten Bottminger vergeben, wobei wir vor und nach 
der Laudatio von Anne Merkofer noch je ein Stück spielten. Als Überraschung haben 
wir dann noch eine schöne Apéroplatte erhalten, die wir nach dem Aufräumen genüss-
lich neben der Bühne verspeisten. 
 
In den Fasnachtsferien haben wir die traurige Nachricht erhalten, dass unser Ehren-
mitglied und langjähriger Präsident Bruno Stöcklin in seinem vierundachtzigsten Le-
bensjahr verstorben ist. Wie uns die Trauerfamilie mitgeteilt hat, war es ein grosser 
Wunsch von Bruno gewesen, dass der Musikverein Bottmingen an seiner Abdankung 
spielen soll. Mit Dieter Fahrner und fünfzehn Musizierenden konnten wir ihm am Frei-
tag, 19. Februar diesen letzten Wunsch erfüllen. 

 
Am Eierläse vom 3. April war eigentlich alles wie immer. Das Wetter war durchzogen 
aber warm, es regnete nicht, wir spielten unsere Stücke auf der abgesperrten Therwi-
lerstrasse und am Plauschrennen wurde unsere Mannschaft wieder von der Feuer-
wehr geschlagen. Und doch war es irgendwie anders. Nachdem Dieter Fahrner am 
Vortag den ersten Kurs für unsere angehenden drei neuen Vizedirigentinnen und dem 
Vizedirigenten durchgeführt hatte, trauten sich doch schon drei von ihnen, je ein Stück 
zu dirigieren. Chantal Gardelli, Yasmin Kohler und Dieter Brandt meisterten diese Auf-
gabe mit Bravour! Auf jeden Fall begannen und beendeten wir das Stück gleichzeitig, 
was ja das Schwierigste ist. Und auch dazwischen spielten wir auf dem gewohnt ho-
hen Niveau. Mit solchem Vizedirigentennachwuchs können wir sehr positiv in die Zu-
kunft blicken.  
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Schon am 5. Mai konnten unsere Vizedirigentinnen und der Vizidirigent wieder zeigen, 
was sie so drauf haben. Am Banntag in Bottmingen dirigierte Yasmin Kohler drei Mär-
sche zum Abmarsch der Rotten beim Hämisgarten-Schulhaus. Sie machte dies so gut, 
dass sie unsere Gemeindepräsidentin als neue Dirigentin des Musikvereins vorstellte. 
Trotzdem hoffen wir aber, Dieter Fahrner wird uns noch lange als Dirigent erhalten 
bleiben und Yasmin ist mit der Rolle der Vizedirigentin zufrieden. Auch am Konzert auf 
dem Banntagplatz durften unsere Vize’s Dieter Brandt und Chantal Gardelli je ein 
Stück dirigieren. Und nicht nur sie, sondern alle Aktiven liefen zu Höchstleistungen auf. 
Erwähnenswert ist im speziellen unser Trompetenregister, das an diesem Tag sehr 
geschrumpft war und nur aus zwei Mitgliedern, Corinna Widmer und Ralf Heitz, be-
stand. Zwei Zitate aus einem Chat, der am Abend die Runde machte, dokumentieren 
dieses erfolgreiche Konzert: “Ihr habt gut gespielt und ihr beiden Trompeter verdient 
besonderes Lob – die Probenarbeit zahlt sich aus – super“ „Ja, der Trompeter und die 
Trompeterin waren sau gut!!“  

 
Das diesjährige Jahreskonzert vom 28. Mai stand unter 
dem Motto „150 Jahre MVB“ und hatte deshalb ver-
schiedene ausserordentliche Höhepunkte zu bieten. So 
wurde die Bottminger Bevölkerung vor Türöffnung um 
18:30 Uhr zu einem  Apéro mit Sekt und feinen Häpp-
chen von „Höheners Gnussegge“ eingeladen. Das Jugendorchester 

JOB der Bläserschule unter der Direktion von Ellen Fahrner eröffnete pünktlich um 
20:00 Uhr unser Jahreskonzert mit fetzigen rockigen Stücken. Das hohe Niveau des 
JOB wird auch durch die verschiedenen Solistinnen und Solisten geprägt, die durch 
die Ausbildung in unserer Musikschule schon eine beachtliche musikalische Reife er-
zielt haben. Der nächste Höhepunkt folgte mit dem Musikverein in Form der drei durch 
Dieter Fahrner ausgebildeten Vizedirigentinnen und dem Vizedirigenten, die ihre Pre-
miere mit je einem Stück feierten. Chantal Gardelli, Yasmin Kohler, Jenny Kunz und 
Dieter Brandt machten ihre Sache hervorragend, so dass wir in Zukunft keinen Mangel 
an Vizedirektionen haben dürften. Nach der Tombola-Pause, während derer eine wun-
derschön zusammengestellte Power-Point-Präsentation von Dieter Brandt die 150 Jah-
re Vereinsgeschichte Revue passieren liess, ging es dann weiter mit unserem Dirigen-
ten Dieter Fahrner und den Stücken „Breezin Down Broadway“ und „If You Leave Me 
Now“ mit einem Posaunenpart von Luana Zenklusen. Es folgte eine Unterbrechung um 
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unseren Tambour Hans Siegrist für 60 Jahre Aktiv-Mitgliedschaft in einem Musikverein 
zu Ehren. Die internationale CISM-Medaille wurde ihm vom Veteranenobmann des 
Musikverbandes beider Basel überreicht. Mit „Weidmannsheil“ und einem wunderba-
ren Medley „In Memory Of James Last“ endete dann der offizielle Programmteil. Natür-
lich wurden wir mit einem lauten Applaus und vielen Zurufen aufgefordert, noch zwei 
Zugaben zu spielen. Und ein Auszug aus dem BiBo vom 2. Juni zeigt, wie begeistert 
die Gäste unser Konzert aufgenommen haben. „Ein royalistisches Konzert: Das Reper-
toire, so vielseitig und generationenübergreifend wie die Zusammensetzung des 
Korps, riss die Zuhörerinnen und Zuhörer zu Begeisterungsstürmen hin.“ Durch den 
Abend führte wieder auf charmante Art Ellen Fahrner, die von Yasmin Kohler und Die-
ter Brandt, die Anekdoten zum Jubiläum widergaben, begleitet wurde. Nach einer Nie-
tenverlosung verliessen dann unsere Gäste langsam die Aula und die übriggebliebe-
nen genossen noch ein Cüpli an der Cüpli-Bar bei leiser Barmusik. 

 
 

Im Dorfmuseum Bottmingen eröffnete Felix Wiesner an der Vernissage vom 3. Juni 
die Sonderausstellung „150 Jahre Musikverein Bottmingen“. Zur Eröffnung spielte eine 
kleine Formation des Musikvereins „Uncle-Sam“-Märsche. Die von Felix Wiesner und 
Matthias Kunz mit Hilfe unseres „Historikers“ Paul Stöcklin liebevoll zusammengestell-
te Ausstellung wurde von Edi Rihs mit wunderschönen Plakaten in Szene gesetzt. 

 

Bei schönem und warmem Wetter konnten wir am 1. August die Bottminger Bevöl-
kerung beim Talholzschulhaus begrüssen. Dieses Jahr durften wir die Festwirt-
schaft führen. Dank der guten Organisation und der langen Erfahrung der Aktivmit-
glieder des Musikvereins im Durchführen dieses Anlasses, waren die Festbesucher 
mit unserer Leistung sehr zufrieden. Durch die vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfer war es auch dieses Jahr möglich, ein 45-minütiges Konzert zu geben, mit 
dem die Festrede der neuen Gemeindepräsidentin Melanie Krapp umrahmt wurde. 
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Unser Vizedirigentinnen und der Vizedirigent leiteten die Probe und dirigierten das 
Konzert, das durch diese Vorbereitung sehr gut gelang. Einen herzlichen Dank al-
len Helferinnen und Helfern für den grossartigen Einsatz, der an diesem Festtag 
geleistet wurde. Es ist sicher nicht selbstverständlich, in der Sommerferienzeit so 
viele Freiwillige für die Mithilfe zu finden. 
 
Am Wochenende vom 24. und 25. September durften wir zwei Konzerte geben. Am 
Samstag an der 50-Jahr-Feier der Musikschule Binningen-Bottmingen und am 
Sonntag am traditionellen Kürbisfest im Brändelistalhof in Bottmingen. Zitat aus 
dem Binningen Anzeiger: „Zu Besuch war auch der Musikverein Bottmingen, der in 
diesem Jahr bereits sein 150-jähriges Bestehen feiern darf. Weit gefehlt, wer jetzt 
denkt, die Harmoniebesetzung, im Moment zwischen 14 und 80 Jahre jung, habe 
nur Märsche und Volksmusik im Repertoire! Mit «Poker Face» by Lady Gaga über 
«Another Brick In The Wall» von Pink Floyd, «Venus» von Shocking Blue und 
«Beat It» von Michael Jackson wurden mitreissende Hits aus den letzten 30 Jahren 
gespielt. Ein wenig Traditionsmusik musste dann aber trotzdem noch sein und so 
beendeten die vorwiegend älteren Musikantinnen und Musikanten ihre Vorführung 
mit «O Vitinho“, einem portugiesischen Marsch.“ Am Sonntag hatte dann unser Vi-
zedirigent Dieter Brandt seinen grossen Auftritt, dirigierte er doch den Musikverein 
sehr sicher während des Gottesdienstes am Kürbisfest. 
 
Wie schon die letzten Jahre haben wir am Samstag, 12. November mit einer klei-
nen Gruppe den Laternenumzug zu St. Martin in Binningen musikalisch begleitet 
und am Sonntag, 20. November eröffneten wir mit einem Konzert den Weih-
nachtsbazar im Altersheim Dreilinden in Oberwil. 
 
Am Probeweekend vom 2.- 4. Dezember haben wir uns wieder in der Jugendher-
berge Freiburg im Breisgau intensiv auf das kommende Konzert  vorbereitet. Das 
Festliche  Konzert vom 11. Dezember wurde dann vom Jugendorchester eröffnet, 
das später noch mit seinen Solisten Moritz (Trompete) und Florian (Posaune) gross 
auftrumpfte. Im zweiten Programmteil erfreute der gemischte Chor Xang&Fun das 
Publikum mit seinen beschwingten Darbietungen. Nach dem Auftritt des Musikver-
eins standen Chor und Orchester gemeinsam auf der Bühne um „Another Brick In 
The Wall“, „John Brown’s Body“ und als Höhepunkt „Tochter Zion“ aufzuführen. Die 

stehenden Ovationen des überaus zahlreich erschienenen Publikums zeigten uns, 
wie sehr wir mit unserem Programm und dessen Interpretation bei den Gästen an-
gekommen sind. Bei Glühwein und Panettone - wie immer von Marcel Pflüger und 
Team liebevoll vorbereitet - endete dann dieser wunderschöne Abend.      
 
Rodersdorf, im Dezember 2016   Musikverein Bottmingen 

Der Präsident, Herbert Brandt 


